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steuben 'ParadeWochenende' im Deutschen Club 'ofCI'ark
Clark, NJ (awj) - Einer der vie-
len Höhepunkte des Vereins-
lebens ist die Steuben Parade,
mit anschliessendem "Deut-
schen Tag". Nicht nur die Mit-
glieder und deren Familie und
Freunde, sondern auch viele
Freunde des Deutschtums
kommen aus allen Himmels-
richtungen angereist. Die gute
Küche des Deutschen Club ist
weithin bekannt und Musikan-
ten aus der alten Heimat sind
eine mächtige Zugnummer!

Nach der Teilnahme am Pa-
rade Gottesdienst in der St.
Patrick's Kathedrale nahmen
viele ein zweites Frühstück im
Trump Tower ein, wobei etli-
che Gruppen aus Übersee be-
staunt wurden. Einige Musik-
kapellen liessen es sich nicht
nehmen, ein Standkonzert zu
bringen und somit für die Para-
de zu werben. Die kunterbun-
te Vielfalt der verschiedenen
Organisationen gewährte Ein-
blick in die reiche Kultur unse-
rer alten Heimat. Im Central
Park herrschte reges Treiben
und Frohsinn bei der Freund-
schafts-Party, bei der sich vie-
le Teilnehmer der Parade sehen
ltessen. -

Die Parade gab wieder Zeug-
nis über die deutschamerikani-
sche Freundschaft und enthielt
eine bunte Palette von Musik-,
Kar nevals- und Trachten-
gruppen, sowie deutsche
Sprachschulen und zahlreiche
Verbände aus der Metropolitan
Umgebung und weiterer US-
Staaten. Ein Meer 'wogender

blauer Fahnen und Fähnchen
beherrschte die Fifth Avenue.

Mit guter Laune erfolgte die
Rückfahrt nach Clark, wo für
die hungrigen Teilnehmer ein
appetittliches Büfett bereit-
stand. Das in 1960 gegründete
Blasorchester Ebern, unter
Leitung von Werner Höhn, er-
freute die Anwesenden mit be-
liebten Weisen zum Tanz und
zur Unterhaltung. Die Musi-
kanten spielten mit grosser Be-
geisterung und Ausdauer, bis
sich die letzten Tanzfreudigen
verabschiedeten. Das breite
Repertoire brachte dem Blas-
orchester weit über die lokalen
Grenzen einen guten Ruf und
viele Einladungen zu bedeuten-
den Anlässen ein. Sie namen
bereits an der Steubenparade in
1998 teil und wer weiss,
vielleicht kommen sie eines
Tages wieder!

Die gute Stimmung hielt am
nächsten Tag an und die Stadt-
kapelle Bräunlingen, die mit den
Clarkern bereits vor der Parade
Freundschaft schloss, mar-
schierte mit historischer Tracht
ein und die starke Truppe liess
unter der Direktion von
Andreas Dangel starke Töne für
mehr als 2,200 Besucher erklin-
gen. Die Bräunlinger sind stolz
auf einen ihrer Bürger, Arthur
Blenkle, der in 1923 nach Ame-
rika auswanderte und sich in
New York niederliess. Das
Heimweh plagte ihn sehr, so
dass er das ihm vertraute Volks-
gut seiner Heimat mit Gleichge-
sinnten in der-neuen Heimat tei-

dem Ausbruch des Zweiten
Weltkrieges die ersten deut-
schen Sängervereinigungen in
Brooklyn und wurde Präsident
der Vereinigten Deutschen
Chöre in Central NewYork. Für
seine Verdienste, das deutsche
Liedgut in USA zu bewahren,
erhielt er von Bundespräsident
Heinrich Lübke in 1962 das
Bundesverdienstkreuz am Ban-
de.

Die geschätzte Mitarbeit der
freiwilligen Helfer, im Einklang
mit der Organisationsleitung,
die Unterstützung der Mitglie-
der und Hausvereine durch Ih-
ren Besuch, auch die Anwesen-
heit der zahlreichen Freunde
der deutschen Kultur, machten
den Deutschen Tag wieder zu
einem erfolgreichen,
erinnerungswürdigen Ereignis .:
Dank und Anerkennung sei an
dieser Stelle ausgesprochen
Musikkapellen aus Deutschland
tragen wesentlich zum guten
Gelingen bei und es bleibt zu
hoffen, dass solche Verbindun-
gen gepflegt werden, um even-
tuelle Wiederkehr zu erleben.

Der Deutsche Club erfreut
sich eines regen kulturellen
Unterhaltungsprogrammes und
freut sich über das Interesse der
zweiten und dritten Generation
von deutschen Einwanderern,
dem Verein beizutreten und ak-
tive Mitglieder zu werden. Be-
suchen Sie unsere website
www.deutscherclub.us und infor-
mieren Sie sich über zukünftige
Veranstaltungen.

Text und Photos:
Wimmer

Die Stadtkapelle Bräunlingen mit Dirigent Andreas Dangel bei
der Steubenparade

ie Vorstandstandschaft tauschte Erinnerungsgeschenke am
eutschen Tag aus (I-r): Marlies Weidinger; 1. Vizepräsidentin
C Ursula Weuste, DC-Präsidentin; Martin Hornung, 1. Vor-

.,itzender der Stadtkapelle; Andreas Dangel, Dirigent der Stadt-
'apelle und Horst Stabenow, DC-Ehrenpräsident und Mitarbei-

(er von Schwaben International, Sponsor der Kapelle.
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Steuben Parade Wochenende'im Deutschen Club of"Clark
Clark, NJ (awj) - Einer der vie-
len Höhepunkte des Vereins-
lebens ist die Steuben Parade,
mit anschliessendern "Deut-
schen Tag". Nicht nur die Mit-
glieder und deren Familie und
Freunde, sondern auch viele
Freunde des Deutschtums
kommen aus allen Himmels-
richtungen angereist. Die gute
Küche des Deutschen Club ist
weithin bekanntund Musikan-
ten aus der alten Heimat sind
eine mächtige Zugnummer!

Nach der Teilnahme am Pa-
rade Gottesdienst in der St.
Patrick's Kathedrale nahmen
viele ein zweites Frühstück im
Trump Tower ein, wobei etli-
che Gruppen aus Übersee be-
staunt wurden. Einige Musik-
kapellen liessen es sich nicht
nehmen, ein Standkonzert zu
bringen und somit für die Para-
de zu werben. Die kunterbun-
te Vielfalt der verschiedenen
Organisationen gewährte Ein-
blick in die reiche Kultur unse-
rer alten Heimat. Im Central
Park herrschte reges Treiben
und Frohsinn bei der Freund-
schafts-Party, bei der sich vie-
le Teilnehmer der Parade sehen
liessen. -

Die Parade gab wieder Zeug-
nis über die deutschamerikani-
sche Freundschaft und enthielt
eine bunte Palette von Musik-,
Karnevals- und Trachten-
gruppen, sowie deutsche
Sprachschulen und zahlreiche
Verbände aus der Metropolitan
Umgebung und weiterer US-
Staaten. Ein Meer 'wogender
Schwarz-rot-gold und rot-weiss-

blauer Fahnen und Fähnchen
beherrschte die Fifth Avenue.

Mit guter Laune erfolgte die
Rückfahrt nach Clark, wo für
die hungrigen Teilnehmer ein
appetittliches Büfett bereit-
stand. Das in 1960 gegründete
Blasorchester Ebern, unter
Leitung von Werner Höhn, er-
freute die Anwesenden mit be-
liebten Weisen zum Tanz und
zur Unterhaltung. Die Musi-
kanten spielten mit grosser Be-
geisterung und Ausdauer, bis
sich die letzten Tanzfreudigen
verabschiedeten. Das breite
Repertoire brachte dem Blas-
orchester weit über die lokalen
Grenzen einen guten Ruf und
viele Einladungen zu bedeuten-
den Anlässen ein. Sie namen
bereits an der Steubenparade in
1998 teil und wer weiss,
VIelleicht kommen sie eines
Tages wieder!

Die gute Stimmung hielt am
nächsten Tag an und die Stadt-
kapelle Bräunlingen, die mit den
Clarkern bereits vor der Parade
Freundschaft schloss, mar-
schierte mit historischer Tracht
ein und die starke Truppe liess
unter der Direktion von
Andreas Dangel starke Töne für
mehr als 2,200 Besucher erklin-
gen. Die Bräunlinger sind stolz
auf einen ihrer Bürger, Arthur
Blenkle, der in 1923 nach Ame-
rika auswanderte und sich in
New York niederliess. Das
Heimweh plagte ihn sehr, so .
dass er das ihm vertraute Volks-
gut seiner Heimat mit Gleichge-
sinnten in der neuen Heimat tei-
len wollte. Er gründete noch vor

dem Ausbruch des Zweiten
Weltkrieges die ersten deut-
schen Sänger vereinigungen in
Brooklyn und wurde Präsident
der Vereinigten Deutschen
Chöre in CentralNewYork. Für
seine Verdienste, das deutsche
Liedgut in USA zu bewahren,
erhielt er von Bundespräsident
Heinrich Lübke in 1962 das
Bundesverdienstkreuz am Ban-
de.

Die geschätzte Mitarbeit der
freiwilligen Helfer, im Einklang
mit der Organisationsleitung,
die Unterstützung der Mitglie-
der und Hausvereine durch Ih-
ren Besuch, auch die Anwesen-
heit der zahlreichen Freunde
der deutschen Kultur, machten
den Deutschen Tag wieder zu
einem erfolgreichen,
erinnerungswürdigen Ereignis .:
Dank und Anerkennung sei an
dieser Stelle ausgesprochen
Musikkapellen aus Deutschland
tragen wesentlich zum guten
Gelingen bei und es bleibt zu
hoffen, dass solche Verbindun-
gen gepflegt werden, um even-
tuelle Wiederkehr zu erleben.

Der Deutsche Club erfreut
sich eines regen kulturellen
Unterhaltungsprogrammes und
freut sich über das Interesse der
zweiten und dritten Generation
von deutschen Einwanderern,
dem Verein beizutreten und ak-
tive Mitglieder zu werden. Be-
suchen Sie unsere website
www.deutscherc1ub.usund infor-
mieren Sie sich über zukünftige
Veranstaltungen.

Text und Photos:
Cbriste K. Wimmer

Die Stadtkapelle Bräunlingen mit Dirigent Andreas Dangel bei
'er Steubenparade

ie Vorstandstandschaft tauschte Erinnerungsgeschenke am
eutschen Tag aus (l-r): Marlies Weidinger; 1. Vizepräsidentin
C Ursula Weuste, Dtl-Präsidentin; Martin Hornung, 1. Vor-

sitzender der Stadtkapelle; Andreas Dangel. Dirigent der Stadt-
tapelle und Horst Stabenow, DC-Ehrenpräsident und Mitarbei-
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